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An die Eltern  

der Schülerinnen und Schüler  

der IGS Winsen-Roydorf 

 
Winsen, den 28.10.2014 

 

Infobrief Nr. 14 
 
Liebe Eltern, 
 
zu den Herbstferien bekommen Sie wie gewohnt den aktuellen Infobrief der Schulleitung, der 
Sie rückblickend über wichtige Ereignisse aus dem Schulleben und ausblickend über Termi-
ne und Vorhaben der nächsten Monate informieren soll. 

 
Wie immer haben wir bewegte und bewegende 
Zeiten hinter uns:  Unter der liebevollen Regie 
von Christine Schulke-Oey und Dörthe Bo-
ckemühl durften wir am 11. September eine 
Einschulungsfeier begehen, in deren Rahmen 
die neuen Klassenlehrer-Tandems ihre „IGS-
Schützen“ in Empfang genommen und mit ihnen 
die erste Unterrichtsstunde gestaltet haben. Für 
eine tolle musikalische Untermalung hat die 
Sportlerklasse 6f gesorgt, und als Schulsprecher 
haben Linus Leiendecker und Lara Steppuhn 
moderiert. Erstmals haben auch Linus und Tom-

ke 
Bren-

del für den Schülerrat eine eigene Begrüßungsre-
de gehalten. Das bunte Programm ließ die neuen 
Fünftklässler ganz gelassen registrieren, dass sie 
vorübergehend in einem Containerdorf lernen 
müssen. Inzwischen hat sich der neue Jahrgang 
hervorragend eingefunden und die „Kleinen“ sind 
gut orientiert.  
 
Im Rahmen der Sommerteamzeit hat das Lehrer-
kollegium bereits eine Woche vor dem Ende der 
Ferien mit der Arbeit begonnen. Zu den Höhepunk-
ten der diesjährigen Teamzeit gehörte eine Veran-
staltung über „Kooperatives Lernen in Tischgruppen“, die von Helga Rabbe moderiert war 
und eine Einführung in die Software „Active Inspire“, die Heiko Fredebohm von der Firma VS 
für uns gemacht hat. Michaela Petersen und Sybille Winter haben die neuen Kolleginnen und 
Kollegen mit Regeln und Ritualen im Unterricht vertraut gemacht und ihnen die  berühmte 
„Newbie-Kiste“ mit Materialien für den Unterricht überreicht. Dagmar Zurwonne hat in „Iserv“ 

http://www.igs-buchholz.de/
mailto:info@igs-buchholz.de


eingeführt, Oliver Wozniok einen Gebäuderundgang organisiert, Marita Ehlbeck die Arbeit 
mit dem Logbuch erklärt und Judith Nägler das Fach Projektzeit. Die Arbeit im Klassenrat hat 
Ellena Höhne erläutert, und Dörthe Bockemühl und Michaela Petersen den Umgang mit der 
Übungszeit. Martin Ziemann hat die sonderpädagogische Kollegensprechstunde vorgestellt, 
und das gesamte Kollegium hat über Regeln und 
Konsequenzen im Unterricht beraten. Dazu wird 
der Gesamtkonferenz am 2. Dezember einen 
Antrag vorgelegt werden, der auf ein einheitliches 
Handeln aller Lehrkräfte bei Regelverstößen im 
Unterricht abzielt. Übrigens: Unser aktuelles Kol-
legiumsfoto hat im Rahmen ehrenamtlichen En-
gagements Andrea Kumm gemacht – Fotografin 
und Mutter in Jahrgang 8. 
 
Etwas durchwachsen war der Start der neuen 
Mittagsverpflegung zum Schuljahresbeginn. 
Zwar kocht die Firma „Rebional“ mit einem gro-
ßen Anteil von Bio-Produkten und Frischzuberei-
tung in einer völlig neuen Qualität, aber die Registrierung, das Bestell- und Abrechnungswe-
sen holperten zu Beginn tüchtig. Lange Schlangen am Mensaschalter waren die Folge. In-
zwischen aber haben alle Essensteilnehmer eine Chipkarte erhalten oder sind über ihren 
Fingerabdruck registriert. Bereits vor den Herbstferien konnten wir dann einen zügigen und 
reibungslosen Ablauf feststellen. 
 
Gute Fortschritte macht inzwischen der Bau der Jahrgangshäuser, so dass wir derzeit da-
von ausgehen können, dass wir tatsächlich zum zweiten Halbjahr die neuen Räumlichkeiten 
beziehen können. Eine genaue Umzugsplanung mit einer Zuordnung der einzelnen Klassen 
zu bestimmten Räumen wird derzeit erstellt. 
 
Zu den besten Nachrichten seit der Gründung unserer Schule gehört, dass der Schulaus-
schuss des Landkreises Harburg am 22. Oktober unseren Antrag auf Genehmigung einer 
gymnasialen Oberstufe ohne Gegenstimme befürwortet hat. Zwar sind wir von Anfang an 
davon überzeugt gewesen, dass unsere IGS nur mit den Jahrgängen 5-13 gedacht werden 
kann, aber immer wieder haben wir in der Schulöffentlichkeit auch skeptische Meinungen zur 
Genehmigung der Oberstufe gehört. Umso mehr freuen wir uns darüber, dass diese Frage 
nun abschließend geklärt sein dürfte. Dass der Schulträger aufgrund der angespannten fi-
nanziellen Situation der kommunalen Finanzen derzeit keine Festlegungen zu Baumaßnah-
men im Zusammenhang mit der Oberstufe treffen kann, ist in der lokalen Presse berichtet 
worden. Aber wir sind sicher: Bis zum Jahr 2017, in dem der der-
zeitige Jahrgang 8 in die elfte Klasse kommt, werden auch hier 
Lösungen entwickelt worden sein. 
 
Am 20. Oktober 2014 hat das gesamte Kollegium der IGS Win-
sen an einer schulinternen Lehrerfortbildung unter dem Titel 
„Teamarbeit in Jahrgangsteams“ teilgenommen. Referent war 
Prof. Dr. Herbert Asselmeyer von der Universität Hildesheim. 
Ausgehend von verschiedenen Lern- und Arbeitsstilen der Teil-
nehmer/innen haben die Kolleginnen und Kollegen teambezoge-
ne Vorhaben in den Jahrgangsteams entwickelt und sich dabei 
von der Vorstellung leiten lassen, dass eine Schule, die sich das 
Lernen der Schülerinnen und Schüler in Tischteams auf die Fah-
ne geschrieben hat, auch Teamstrukturen und Teamkulturen im 
Kollegium fest verankern muss. 
 
Am 13. Oktober hat erneut der Meeresbiologe Marc Robert Leh-
mann unsere Siebtklässler mit einem Vortrag begeistert. Einen 



ausführlichen Pressebericht darüber finden Sie in 
der Rubrik „Presse“ auf unserer Schulhomepage.  
 
Zum Schluss noch ein Ausblick auf anstehende 
Termine:  
 

 Vom 10.-12.11.2014 fährt der neue Jahr-
gang 5 zu seiner Kennenlernfahrt in die 
Wingst. 

 

 Am Montag, den 10. November, um 19:00 
Uhr tagt erstmals der Schulelternrat unter 
Beteiligung der Elternvertreterinnen und -
vertreter des neuen Jahrgangs 5.  

 

 Am Mittwoch, den 12. November, findet die Mathematik-Olympiade statt.  
 

 Am Mittwoch, den 19. November, konkurrieren die Klassensieger des Jahrgangs 6 
um den Schulentscheid im Vorlesewettbewerb.  

 

 Auch in diesem Schuljahr beteiligt sich unsere Schule an der Weihnachtspäckchen-
Aktion „Kinder helfen Kindern“ des Round-Table. Dazu erhalten ihre Kinder in den 
Klassen einen Flyer. Spätestens bis zum 19. November sollen alle Schuhkartons  in 
der Schule landen.  

 

 Am Montag, den 24. November, wird erneut Carsten Bünger als Jugendbeauftragter 
der Polizei einen Informationsabend zum Thema Soziale Medien, Cybermobbing & 
Co. anbieten. In diesem Rahmen informiert auch Dagmar Zurwonne über Präventi-
onsmöglichkeiten der Schule im Rahmen des Surfscheins in Jahrgang 7. 

 

 Am 18. November um 18:00 Uhr berät der Schulvorstand unter anderem einen An-
trag der SV auf Einrichtung einer Handy-Ecke. 

 

 Vom 24.-26. November finden von 15:30-18:30 Uhr die Klassenlehrergespräche im 
Jahrgang 5 statt.  

 

 Den Eltern im Jahrgang 8 bieten wir am Montag, den 1. Dezember, einen Informati-
onsabend zum Thema „Fachleistungsdifferenzierung in Jahrgang 8“. Hintergrund: 
Zum Beginn des 9. Jahrgangs werden alle Schüler/innen in Deutsch, Mathematik, 
Englisch und Naturwissenschaften einem Kurs auf grundlegendem oder erweitertem 
Niveau zugewiesen. Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr.  

 

 Für Donnerstag, den 18. Dezember, ist ein Basketball Turnier in Jahrgang 7 geplant. 
 

 Ein volles Programm hat die Gesamtkonferenz am 2. Dezember um 18:00 Uhr. Hier 
wird unter anderem über die Gestaltung der Lernentwicklungsberichte in den Jahr-
gängen 9 und 10 beraten. Beschlüsse sind vorgesehen zum Fahrtenkonzept, zum 
Beschwerdefahrplan, zum Förderunterricht in den Jahrgängen 5 und 6 sowie für 
Standards für den Unterricht in Kooperationsklassen. 

 
 



Zum Schluss noch ein offenes Wort zum Thema „Beurlaubungen an Ferienrandtagen“. Wir 
wissen gut: Flüge werden wesentlich preiswerter, wenn sie nur minimal außerhalb der 
Schulferien liegen. Trotzdem müssen wir Sie um Verständnis dafür bitten, dass 
Urlaubsanträge an Tagen, die an Schulferien oder unterrichtsfreie Tage angrenzen, 
besonders kritisch geprüft werden. Eine Urlaubsreise als Begründung kann nicht zu einer 
Beurlaubung führen.  

 
 

Ihnen und Ihren Kindern wünschen wir weiterhin gute Herbstferien! 
 
 

 


